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: edrfti n li'rrden dir .'rjchlag,'
di'r deütid'rn !ieg!erun, i, awerikain-j,i;r-

- d 'rn und e' itturll and, I

Irindlickeii düe unter awerikain ,

fdirr n!iar,e, lernn ue frine Monier-bänd- e

fillire. freies stdirreö Geleit
zu geb,',,, mit der nodidni klidir Per.

i'f'i.n le -- iiiinrriniir.f rU' uirrlf.i. ,, ?.ii;s'tt.i!r:tcit f.cirr
Mmh' ; ti;i:iuci! rniii. rn, I i'.'uniiinT mirfcnt ru drn iiin.irru

,rl U'.'.irt; famm ituHo die i .in,,, i v.nn it nur it.'iütclojv.f-- 't
f r ;'lrv Va Ir-.r.iu- i' tu t; ni'. ru'üii'ii. .'Hie titinite 'fl.i'rVteit
'ferrr '.n, Vk rtr.i.t. ?.' mii.ir Iu und sie rJn-iirrl-- f aletniim nutr ta
ine, rinc lii l'iri lnidr v rKf;riiiima, di,' miirdrilr,!,,,,,! rou
j'ii! riiH' j'iiijilniirHlu'r.fr irj'r.ni. ,"miii Cf '! .Uiirffie und .ctriiiimuiie. tic Triller :i:td lio.uie- - ,ran I'uüirih de:,ileid,en. Trr
Irn nrhiHr.t i.';r imdcrlar. rl, 2i'iiil, ,Vrd M. :K:et:i", Iwt eilte fdjÖ.:ünt!i aIiiiii; ;ei,ife jid, a;- - iiciiMiiMc m" nnii'iiii-nmtt- f die dlintirin gr

r.iirürnii eins drm f laiu. 'inn tief.
riestiie i'ii.iü, der i.':r dargebracht! iSnv'm i'nlmrtio rir, 'mit feiner
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siciiriüüg abgelrlmt. d,,!-- , die Än
taaten uoinno solckn- - 'ii,,-i,l,i,?- , i,f 'in.irillen-- j köttiien die Per.

ititlil sirnatie, das; die '.l'.'os'.nahnten crttnrnina dro Jliedites DrniidilaiidS
der iiegiiibrenden in gendeiner die mit indn,rns,-,lri- , 'i;n.i.

in;! i ii;. h u::. rriir.u' nnrr ist glrxlcüia drr (.'N'i'iiuiig dcö

ir muh i't n A'trfcrrl.i h ;rfiiui:t. nt r? iiiiiiirtK'tc-- j t'ri iimo!ii:cii. Und die

.i'.t m tiMl'reit iii:. dr- ii!rrtr; ie L nuiutiiiuirn ü'indrii drini av.A)

iiiil! Vi'rr f'trtt t'i'it 2 iriitnlnnl) iud;l nur nutt intliinjilit, fonbrni
- iiiii-- ' tNilvi liiii'l brr J.iu.ic 'A'ifrl.i bei Bnlriii iilHciroifcM.

H'jC' ;lriH und voöcr (uilt.)j .Uurz und) Ul,r erhob .trr ll).
tfi ir : l rt r n;i ' n hr ; c o triirfte iimi J'lud. Reese den losti'unf, und g.'iual

irnrn '.IViil ron Oi uniMiionfiii-- ItHT l'Ö büili'irn die klänge dr: Vou ihm

ini;K it.iutviimnn und eiöhcrr dtiii Ieslpräsldrnte Herrn 'Nobert
iMviiv, ,ii l'iren um lls p. i!)r., trelilvw gewidincte Tänaerfest.
er:rur' den Ti'ei'aner:, durch den Ä!arZd,es durch den riesigen R.nun.
im iuut Zt'tirta hei euktra die 15 ist ontnunliri), inie Herr JUcefe

i.lu'ranu'.ilt in nnac- - eine erst kurz zuvor zivilinettstrre!!te

wurde, folgend, bemiemte jid, die
Weise die eckte der Neutralen per hie des iiiternolionaleii Wed'.ls be- -

cäiiiieri s einer .Zu,zibe.
Mit grositein Intereise wurde dem;n.K':i

l: V
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mm sehenden Auftreten Paul
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Im! dir tn'ii'uVil l
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(irrhaitnieu Tenorsiimwe dos Piibli.
kmn hin, D,e i'lrie an? Paaüaeei"
bradjte er in iminderearer, diamati
sdier Beise zum Vortroq. ,m,er
und immer wioder wurde der tjinst
ler sedaf; er sich ,wei.
mal ,n einer Zugabe bequemen
musite, zu Seiten ihm Herr Sigmund
Landorerg in künstlerischer Weise

'. il

kiirzen und nuis; die Bimdevregie
rung deohalb jeglidie Perleüimg der
krnndsäke, sür welche die Per. Staat-
en eintreten, besonder:-- wenn .dadurch
ein Perlusl an Leben von llnerika.
nern eintritt, als uittreniidlich" auf.
fassen.

jiiMliii i'i'ü ,ü'iii; fr .h I . I

nuil.j iK'!,'.-
- .uu:!:', llH'liti't Unpelle in jokl) kurzer Zeit eiOc n'f drr reiii'te Viihn,

s:,ii!i','';uT!v ii ow xmim .v rloui' ., i'i.'ltiiini!t)ili mit eiiient der ireß!en er solch fiiniklerisdzen ,?öhe bringen
konnte, Xa klavpte nud) alles, Papa
ffeeje hat die Änsiker völlig in seiner

Weile eut. legen gesehen. Dasselbe

Weigerte sich och, als der jugendliche
Örincr die ersten Tone erilinge

liest, und hielt bis ,',mn Sdilufz an.
Die prachtvolle Wiedergabe der Bnl
lade Der arme Honved" überzeugte
nnS von dem grossen Talent de?
SängerS. Paul Werfe besiyt einen
'brillanten Iveidzen Bariton. Mühe,
loö entströmten die Töne der .Uehle
des Sängers Die draniaiisdie Tar

Aeld.'tei-- der .Iltettlntiiis "u ver

airuljru.)
0': !! iriteit iHUMriC'iiinH'it, ba)

Tiin:i. nufi'' .' r'iu'icn .mii
iidui,) irt fi ii:.;t U"t fO1 '.l'uiitci;i;'ii
tibtr iirr.:t iu:t nw,:n VHTr iiM'iVu

oit kiüd ln';i di? :'ii'!ii'it incht ;n
Hand, und man bemerkt mit Iren

ruhenden Ansprüche der Per. Skaa
ten, nämlich dos', Neutrale ant hober
See ans keinen '.Widerstand leistenden ,
ichitfni irgend einer Nation überall
sohren können, selbst wenn diese
Sdüiie ivnterbade befördern.

Dieses sind die Hauptvunkte und
fällt vor allein an der Note auf,
dafz sie garkeine Andeutung gibt,
nas die Aundesregierung zu thun be.
absichtigt, wem, sich ein solcher Zwi
schenfall wie der der Lnsitania noch,
mals ereignet. Der Ausdruck un.
freundlich" wird allerdings im

Perkebr nur dann ge
braucht, NWN beiU!.tr.?n. Äorlo!..
nissen ein Abbruch der freundschaw
iichcit Beziehungen zwischen zwei Re
gierungen eintreten soll.

ein ''l'f-r- , eine lo itmui.iel öi wie td) otc Mitglteder Der

ant oein Ringel akkoun'aginerte.
Die Sopranistin, ZZran Thomas

. elly, gewann sich mit ihren drei
Liedern die Herzen der sicherer im
Sturm. Vnnderbar gelang ihr

VtUerfecfeii" sowie Wlüdeinfam.
feit" in feiner ftfr.wrmutnmrn

Ifcrm !.":'r i.luiat hi' voite "in i'.M;t worden in UNI dieie pelle dnrch den Enthusiasmus und
Oriüidi.'ii vHltUKtH'li'ii, lld) ö e er, rtrntcive a!f,nwriiden, wie der rrn di?s vrnrr ihrr? Tiriiiriifrn inifrri.
,,i ariilinir ftellung verdient ebenfalls alles Lob.; i:niKidii.iH'ii i :!,ilrn

fürn iiiiiihriii, driii i'i
ifiidie 'urralissiinnö.

o i x.,,.
heu lassen. TaS Pnblikum wurde
durch die Eröifniingriinmmer dennsr nm.v.; Sidterlidi 'ft Herr ,'Iierfe ein vielver. Stinimnna. Hmn PMuh linft ,,',

Alm", ein musikalisches Charakter,
bildeten Ranges, in welchem sich
die Sänger und Sängerinnen vie
der auszeichneten und welches den
glänzenden Äbfck)lusz des .Monzertö
bildete.

iveifelles war das Empfnno?
kcnzcrt . MkünstZerifchcr. Ersatz er-N-

Na,lgeS,cn,f welches die Sän
ger und Sängerinnen, soivie ihr Diri
gent. Herr Reese. welche ihrem Ruh.
meskranze wieder neuen Lorbeer

haben, , mit berechtigtem
Stolz zuriidblicken können.

uch sofort indie richtige Stim, Uvrechender länger,. d. cir ' fdüeleiue-- - engL Äe. 5? nminer. . .Siiua ?

mung versetzt und erhub siä von

, . 'u i ,,u tuiiii i ich i in y uini- -
irlclrn.v- - Mv.t.Hirrr::f-:Mll,- n Umdm schlichen ch

,v- - uuu tmorut Ina. VU-- 1
1ttllf)I abn r oiroiVttrit wird eö

Irrn :'lii!f.i.''tt ne.d, nul die htV:. Ucb stuf iie
drtoi t:;r civm W:xr. den y&J ril,-fi-

f

jK. p.smmnenschläat,
hcifj., oai: v.utter irinrlüt. oer tulij (arnroiutia scheint es, das; er fi
OLMciuuari.il ' ouiiViil-ur- vnnrt., t.ntfd)so i fon hat, sich mit der Nord- -

,juku!ist bevarneht. Das Publikum! folgen .in welcher ihr das Ge-,wi- t.

überschüttete dann auch den Sänger scher der öael reizend gelang. A.uch
mit Beifall, worauf d:eser nock, eine ihr wurde wchloerdienter Beifall zu.
HngciBc folgen ließ, Herr Reese hat theil.
sich mit einem Schlage zum Lieblingl Die Schlußnminner bildete das
des Publikums geinacht. Tyroler Tongemälde Poeten auf der""" r ."s'i'r. an v,e Munainillrm(V üfirii. mribrrnh rr kick

'Ibonnirt auf die Tägliche Tribüne.
UM das Jahr durch die Post.

leinen sitzen, als jene m die ööa

kionalhymne auc-llang- .

Nun folgten die Äegrüßungschöre
der Herren und sodann der Damen
des Festdors. Was fid) von Herrn
Slicefc und der avelle sa,-;e- läszt,
läs)t sich von ihm und seinen Lnn
gern und Sängerinnen in womöglich

odz größerem Masjsiabe wiederho.
le. Ein inuerlidzerer Kontakt, wie
er zwischen Herrn Reese und feinen

die Tiidarmee vom Leibe Kält. Ta

Die Programme für die heutigen Fest-Konzer- te

er die innere ertheidigiiilgslinie
dank der ane.neichnelen Bahnver
bindungeu hallen ma, (loaiinn,
warum rennt er den immer west,
wie wean ihm der Teufel im 9tden
ii,l?), sa isi er im Stande, den
Teutschen aus allen aesährdeten
Punkten seine Haiipwiacht entließen'
'.nwersen. '

Nikvllijrlvitich sienkaewisz.
Moskau, über London, 22. uli.

öros;fürst Nikolajeiuisd eni
i

l'fina beute eine städtische Deputat!
eil Ouir dadzten, er befand sich an
der ront). Er sprach sich den Mit

die Qiiiladiiii, eriii'ieii iiat, nach Po
seil liini;teii, um nach dein ,Vill.

Warschaus den iii'.uil in die

2 r a br jiiiijiniiadieii.

Auf andere rikipschniipliUieii.

ii ,ilirlans t'oiqt 2 cl) I a a ant
Tchlag, General von iiioiu erringt
iibrr die 'lic.isen einen einola, iiad)
dem ander!,. 8eiiie Znippen ske

beti imieeit und er ist im Be
ßrisie, .ilmlinie in nebnie, auf
weichen die 2 todt die ;uhi)r vom
Süden ain crlinlt.

An der tren.ic eiHiral'ienö sind
wieder lebhafte Gefechte iin aniir.
über deren 'lnosall aier uickts var
liegt. (Melden die l5!iländer das?

sie nicht wissen, wie ei um die Sache
der Nlliirtei!' beslellt iii, dann kann

bangern besteht, iit kaum denkbar.
Mit genauer Präzision folgen Sän.
ger wie Sängerinnen den geringsten
Ändentungen ihres Dirigenten. Die
Einsätze klappten in allen Nummern
stets großartig! man sieht, ein

.'and verbindet Sänger und
Dirigenten. Der von Herrn Reese
lomponirte Dameiichor. ist äußerst

Donnerstag, den 22. Juli 1915
Abends präcise 8 Uhr

Erstes Wuttdes-Conre- tt

Solisten: Frau Julia Claussen, Alt; Frau Marie Rappold-Berge- r, Sopran
Herr Paul Althouse, Tenor; Herr Henri Scott, Bass

Massenchor des Nordwestlichen Saenjserbuödes
Dirigent: Herr THEO. KELBE

Omaha Dirigent, Herr Th. Rud. Rese

Donnerstag, den 22. Juli 1915

Erstes Nachmittags - Concert
An5ang 2.30 Uhr präcise

Soliden: Frau Julia Claussen, Alt; Fräulein Christine Miller, Alt
Frau Marie Rappold-Berge- r. Sopran; Herr Paul Althouse, Tenor

Herr Henri Scott, Dass

Fräulein Corinne Paulson, Pianistin
Omaha Dirigent, Herr Th. Rud. Reese

"Programm

stimmungsvoll und der von Dr. H.
Gerhard gedichtete Text ist schivuug-vol- l

und dem. Moment gut ange.
flüedcru derselbe siesienuber in ent

"Programmlmsiaslischer Weise aus, lobte denk,
(A ?i v r;:r.i. ... .i... r r U1,

weil oer rn,men oionien lom; ik (nrüi-- i inrniisi I. Kaiser-Marsc- h R. Wagner
Omaha Fest-Orchest- er

I. Ouvertüre: Die Hugenotten -
Omaha er

man darauf rechnen, das; sie Hiebe sich Gatt erbarm'!), welche alle auf.' Robert Strebten,, welchen Leo Hoff
bekommen haben.) einen endgiltigen Sieg rechneten. mamh Präsident der Sängerfest-Ge- .

Meyerbeer

Tschaikcwskysellsdzast, der Versammlung vorstelle Lebt wohl, ihr Berge
Solo kür Alt, Frl. CHRISTINE MILLER

Borstandösiizung dcs Staatsvcrbandcs
MozatiArie aus der Oper: Die Zauberflöte

Solo für Tenor, Herr PAUL ALTHOUSEdes TtaatsvrrliandkS Ncbracka stntt.Borstandssitzunst d. Siaatovrrbandc-?- .

Morgen Freitag Bvrmittag ll
Nlr, findet in der kleinen Halle dc?

siimmtlicher Bor2(sp Ersd,eiiicn
ist dringend crItanosmitglicorr Joh. BrahmsUngarischer Tanz No. 2 -

Omaha er
Miisikhelms eine Porilaudeschmig luiinscht.

te, in längerer deutscher wie in kür.
zerer englischer Rede die Anniesenden.
Redner pries die Macht des Gefan
ges, welche das Zustandekommen die-
ses Festes ermöglicht habe, ebenso
wie die thätige Mithilfe der. Jest.
behörde und der (eschästöleute wie
der Teutschen der Stadt, denen er
gleichzeitig seinen Dank au? sprach.

Nad) dieser Rede überreichte mit
kurzen aber warn, empfundenen
Worten Bundespräsident Theo. G.

rstpra

Uial. I. Peter, Präsident.

Süllgcrplgbc! lonberneur Morehrad im preise dcr
Fidclia.

Arie aus der Oper: Tannhäuser - R. Wagner
Solo für Sopran, Frau MARIE RAPPOLD-BERGE- R

a. Der heilige Franciscus auf den Wogen schreitend Uszt
b. Rakoczy Marsch, Ungarische Rhapsodie No. 15 Liszt

Solo für Piano, Frl. CORINNE PAULSON

..

Achtnna, Tanger!V Brolik k.ir dir Bn.', ouvcrncur oreqeao rion :ice Behrens aus Ehieago dem

htttnmZ braska. der mit feinem Stäbe ele. sidenten die Bundessnhne.finde tiinkt id, rn 9,,7. Z 7 Miter Colonels dem gestrigen Er-- ! Von allen Seiten warm
C. M. V. Weber7. Arie aus der Oper: Euryanthe

begriisit, Solo tür Bariton, Herr HENRI SCOTTim Änditorinm

2. Hinaus zum Wald (Sänger-Marsc- h, L. Burman)
neu bearbeitet von - 77r. Kelbe

Bundeschor und Orchester, Theo. Kelbe, Dirigent

3. Arie aus der Cantate: Das Feuerkreuz - M. Bruch
Solo für Sopran, Frau MARIE RAPPOLD-BERGE-

4. Ouvertüre: Ein Abenteuer - Th. Rud. Reese
Omaha Fest-Orchest-er

5. Arie aus der Oper: Die Zauberflöte W. Mozart
Solo für Bass, Herr HENRY SCOTT

6. a. Jubilate (Schwedischer Vesperchor) A. Zandec
b. Es steht eine mächtige Linde - Joh. Fache

Bundeschor, THEO. KELBE, Dirigent

7. Arie: Onaway! Awake Beloved! aus dem Chorwerk:
Hiawatha's Hochzeitsfest (Longfellow) Coleridge-Tayl- ot

Solo für Tenor, Herr PAUL ALTHOUSE

8. Concert-Walze-r: Neu-Wie- n - Joh. Strauss
Omaha Fest-Orchest-

9. a. Dein Aug' mein schönster Stern 0. Gerasch
b. Des Waldes Morgengruss - . Wenzel

BUNDESCHOR, THEO. KELBE, Dirigent

10. Den Bergtagna - - Ivar Hallström
' Solo für Contra Alt, Frau JULIA CLAUSSEN

n. a. Schöner Rhein, Vater Rhein . Mohr
b. Unter dem Doppel-Adle- r - . H. Wagner
BUNDESCHOR UND ORCHESTER, THEO. KELBE, Dirigent

Am Klavier: Herr Jean P. DufEeld; Herr Sigmund Landaberg

STEINWAY PIANO von Schmoller & Mueller Piano Co.
Alleinige Vertreter für den Staat Nebraska. 1311-131- 3 Famam St.

IlADDORFF PIANO von Brandeis Piano Department

R. Wagner8. Vorspiel zur Oper: Lohengrin
Omaha er

öffmmgskonzerte beiwohnte und da. hieb Onmha'snun Stadtoberhaupt,statt l cke S naer i, d md
noli ftZcnb dä 6ri einc ;)lcöc lidt' "brachte am Bürgermeister Haines E. Dahlman.

cK Sj S Nachmittag kurze Zeit im Kreise die Sänger in Omaha willkommen.

ZTüZl' sitT:V? dcr nidelianer auö Chicago im ffon. Er erklärte, er hätte ihnen kein bcsse- -

!

Y. . Der Engel
dtt !ckt , rb, ',tene,Ie Hotel. Das Staatsoberhaupt reö Zeichen seiner Fremtdschaft und d. Träume Y - R. Wagner

befand sich außergewöhnlich wohl int Hochachtung geben tonnen,, als das; c. Schmerzen
lMligen angerlrelse. Po Plajier. er ihnen gutes Wetter vertchatft ha
rath ritz Bergmann vorgestellt, hielt be. Er freue sich, die Sänger be-e- r

eine prächtige Rede.. Der junge grüszeu zu tonnen,
Iidelianer. Herr Oskar I. Mayer. ' Unter donnerndem bel betrat
erwiderte darauf in einer englischen nun der (Gouverneur von Nebraska,
Anspradie. darin dem StaatSober. John H. Morehead, das Podiunt
Haupt auseinandersetzend, weshalb und bot den Sangevbrüder . den
auch der hier geborene Deutsche am Willkomm des Staates Nebraska. In
deutschen Liede festhalte , und den längerer Rede pries das Staats.
Wunsch ausdrückend, dah auch der Oberhaupt die Deulichen des Landes-- ,

Amerikaner sich mehr der Pflege des hob ihre Tugenden hervor und sagte.
Männergefanges zuwenden möge, er fei stolz, daß Nebraska so diele
Die Rede machte einen famosen Ein Bürger deutscher Abkunft besitze. AI
druck ud fand rosten Beifall, (wn-- i len Reden folgte allgemeiner Bei
vrr.ieur reitend wurde mit dem 'toll.

Achtung, Plslübcutfrfjrr Verein.
Dir Mitglieder de? Omaha Platt,

deutschen Vereins find hiermit drin
gend kksud)t, sich an der Siingerfcfl
Parade Camstaq Margen, den 2 t.
Juli, zu bethätigen. Die Mitglie-
der sollen nitt 9.30 Uhr sich an dcr
17. und Cos? Strafte zur lnfstellnng
versammeln.

Christ. Heine, Sekretär.

1: Cüttm Vizepresidenten sind
and, bereit.-- ? eingelrosirn. Der erste
war ü?,",l'gcrn"'i:er Anln, 'n!,i m,o
Va't!!nto!:. Nein'., der A'U'ide
liuiij -- cic

Solo kür Alt, Frau JULIA CLAUSSEN

10. Fantasie: Nach berühmten Mustern - Scherz
Ein scherzhafter Versuch zu zeigen, wie das bekannte deut-

sche Volkslied: 's kommt ein Vogel geflogen" von ver-

schiedenen grossen Meistern komponiert worden wäre) und
zwar in folgender Reihenfolge: i. das Lied als Thema,
2. Joh. Seb. Bach, 3. W. A. Mozart, 4. Militärmarsch im

Bilse'schcn Stil, 5. Mendelssohn, 6. Chopin, 7. Beethoven,
8. Johann Str?uss, q. C. Verdi, 16. Gavotte (Reich),
1 1. C. M. v. Weber, 12. R. Wagner.

Omaha er

Am Klavier: Herr Jean P. Dufneld; Herr Sigmund Lands'berg

STEIN'WAV Piano vor. Schmoller k Mueller Piano Co.

Alleinige Vertreter für den Staat Nebra;,ka. 131 Farnam St.

HACpoK!;ru.i von Brandeis Tino Department

A
Bande dir ,udelia bekleidet, das er Da- - von d,"iv (le,il'n,n ',','
ilüt cvMi true,. iiorgeiragcne il der Spinustube"

Berücksichtigt bei Einkaufen die in dieser Zeitung Anzeigenden ui
iuacht sie darauf üuÄzc,rkjaml
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